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ANMERKUNGEN ZUR SEPTUAGINTA VON JES 7,14 
 

ZOLTÁN OLÁH  

Abstract. The Septuagint of Isa 7, 14 is one of the most discussed verses in 
the Bible, from Iustinus the martyr´s Dialogus cum Triphone on. Also in the 
modern research a high attention is dedicated on the issue of messianism in 
the Septuagint of Isaiah. My paper discusses only two aspects of the old 
Greek translation of Jes 7, 14. Firstly: Has the subject of the name giving on 
Immanuel any importance in this sense? Secondly: is the translation of h m'ªl. [;h ' 
with h̀ p ar qe,n oj really so meaningless, without any messianic accent, as it 
is supposed in few recent research? 
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Die Problemstellung 

Ob die Septuaginta Übersetzung von Jesaja die messianischen Züge ihrer 
hebräischen Vorlage steigert, wird in der Forschung stark diskutiert, und da 
zeichnet sich noch kein klarer Konsens. In den letzten Jahren ist noch eine ganze 
Reihe von Studien zu diesem Thema erschienen.1 Die im Titel angegebene 
Bibelstelle, die nach Martin Buber „wohl die umstrittenste Bibelstelle“2 bietet, ist 
sicherlich ein geeigneter Testfall um die angenommenen Tendenzen in Richtung 
mehr Messianismus zu überprüfen. In meiner Studie werde ich nicht auf alle 
Eigenheiten der altgriechischen Übersetzung des gesamten 7. Kapitels eingehen. 
Eine sehr gute Zusammenfassung und eine klare Auswertung der LXX-Jes 7 bietet 
R. F. de Sousa im 4. Kapitel seines Buches: Eschatology and Messianism in LXX 
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